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Departement Theologie
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Herzogenbuchsee
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Philippe Kneubühler, Pfarrer, Dr. theol., 
Tramelan

Departement Sozial-Diakonie
Ursula Marti, 
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Synodalrat

und führte zu erhöhter Smartphone-
Tauglichkeit und einer verbesserten 
Suchfunktion.

Ein breiter Kreis von Nutzerinnen und 
Nutzern hat sich in einer Umfrage dazu 
geäussert und eigene Bedürfnisse 
angemeldet. In einem nächsten Schritt 
werden Konzept und Design des neuen 
Webauftritts erarbeitet. Aufbauend 
darauf wird der Auftrag öffentlich aus-
geschrieben. 

Jubiläen 
Zu den präsidialen Aufgaben gehört 
auch das Repräsentieren unserer 
Kirche an Jahrestagen.
Das Jubiläum zur Grundsteinlegung 
des Berner Münsters anno 1421  
wurde wegen der Corona-Pandemie 
verspätet begangen. Die Feier vom 
10. bis 13. März wartete mit mehreren 
Höhepunkten auf, so etwa der von jun-
gen Menschen gestalteten eindrück-
lichen nächtlichen Inspiration unter 
dem Titel: «My Münster – Grundsteine 
für die Zukunft».

Die Römisch-katholische Landes- 
kirche des Kantons Bern feierte am  
10. Juni ihr 40-jähriges Bestehen mit 
Festgottesdienst und anschliessendem 
Empfang im Empiresaal des Restau-
rants Zum Äusseren Stand.
 

Auch Kirchgemeinden feierten ihre 
Jubiläen. So beging Sigriswil am  
3. Juli das 675-Jahr-Jubiläum des 
«Sigriswiler Freiheitsbriefs» unter 
Einbezug der elf Dörfer mit einem 
fulminanten Fest. 

Reorganisation 
Die gesamtkirchlichen Dienste be-
finden sich in einer umfassenden 
Reorganisation. In der Analysephase 
ging es um eine gründliche Auslege-
ordnung der einzelnen Leistungen. Zu 
diesem Zweck wurden verschiedene 
Anspruchsgruppen um ihre Meinung 
zu den aktuellen sowie den künftigen 
Aufgaben gefragt. Zudem erstellten die 
gesamtkirchlichen Dienste und das be-
auftragte Reorganisationsunternehmen 
ein umfangreiches Aufwand-Nutzen-
Portfolio. In der Konzeptionsphase wird 
der künftige Sollzustand erarbeitet. 
Hierzu fällte der Synodalrat u.a. den 
Beschluss, aus Effizienz- und Kosten-
gründen verschiedene Aufgaben neu 
zu bündeln, was organisatorisch zu 
einer grundlegend neuen Aufstellung 
der gesamtkirchlichen Dienste führen 
wird. Wir bewegen uns im Zeitrahmen 
der geplanten Projektphasen. Beim 
Kommunikationsdienst wurden bereits 
erste Reorganisationsmassnahmen 
eingeleitet.  

Der Synodalrat ab 1. September 2022 (v.l.): Renate Grunder, Ueli Burkhalter, Ursula Marti, 
Judith Pörksen Roder, Philippe Kneubühler, Annette Geissbühler, Iwan Schulthess.


